
Wahlpflichtunterricht an der

Elterninformationsabend
12.03.2025

19 Uhr



Grundlage APO SI

• § 19 (3)

• Das Angebot für den Wahlpflichtunterricht
umfasst ab Klasse 7 die zweite
Fremdsprache, den Lernbereich
Arbeitslehre und den Lernbereich
Naturwissenschaften.

• Wahl des Faches nach Neigung

• Pflichtbereich: ein Fach muss belegt

werden

• Differenziert über den gesamten Jahrgang

• Stundenvolumen 3-4 Std. in Jahrgängen 07 
bis 10

• Fächergruppe I: Klassenarbeiten



Bedeutung des 
Wahlpflichtfaches

für die 
Schullaufbahn

WP zählt zur Fächergruppe I 
(Hauptfächer), d.h. nicht durch
Nebenfächer auszugleichen, kann
aber zum Ausgleich der 
Hauptfächer herangezogen
werden

• EESA/ MSA 
=> Note mindestens 4

• MSA-Q 

=> Note mindestens 3

(Beim ESA nach Klasse 9 wie
Englisch zu Fächergruppe II 
gehörend)



Informationen und Vorstellung der Lernbereiche 
und Fächer

• Durch den Tag der offenen Tür

• Informationsabend für die Eltern  
• Beratung mit Klassenlehrerinnen und -

lehrern

• Weitere Informationen auf der Homepage 
der Schule (wird gerade aktualisiert)



Wahlvorgang

1. Information der Eltern und 
Schüler/innen durch 
Klassenlehrer/innen und 
Abteilungsleitung

2. Selbsteinschätzung der 
Schüler/innen durch 
Fragebogen 
(Elternunterstützung 
erforderlich)

3. Abgleich mit Erfahrungen der 
Fachlehrer/Innen und 
Klassenlehrer/Innen

4. Gemeinsame Entscheidung 
der Schüler/innen, 
Erziehungsberechtigten unter 
Berücksichtigung des 
Wahlvorschlags der 
Lehrer/innen – Wahlschein

5. Erst- und Zweitwunsch
6. Kurszuweisung durch 

Abteilungsleitung

WP-Fragebogen.docx
Wahlschein 5.docx


Angebote an der WSG im Überblick

Lernbereich: 

Kunst/Musik/ Deutsch

WP Darstellen und 

Gestalten (DuG)

Lernbereich Arbeitslehre:

In Jahrgang 7:

WP: Arbeitslehre (AL) 

Hauswirtschaft-Wirtschaft, 

Technik-Wirtschaft

(jeweils ein Halbjahr)

Schwerpunktsetzung nach 

Jahrgang 7:

• AH: Hauswirtschaft-Wirtschaft

ODER

• AT: Technik-Wirtschaft (jeweils 

mit Wirtschaftsanteilen)

Lernbereich 

Naturwissenschaften:

1. WP NW: Biologie,

Chemie

 

2. WP NW PLUS:  

Physik, (Mathematik, 

Technik, Informatik)

Zweite Fremdsprache:

WP F: Französisch



Angebote an der 



WP  
Französisch

Verständigung in alltäglichen 
Situationen in Frankreich 
• (z.B. beim Einkauf, im Restaurant, 

beim Orientieren in einer fremden 
Stadt ...)

Austausch mit Gleichaltrigen 
über ihre Interessen
• u. a. Rollenspiele mit 

MitschülerInnen

Lesen, Verstehen, Verfassen 
französischer Texte

Eintauchen in die frz. 
Lebenswelt 
• (z.B.: Kochen frz. Gerichte, 

Verständnis frz. Lieder etc.)



Besonderheiten
WP Französisch

2. Fremdsprache  
Voraussetzung für das 
Abitur
(es gibt verschiedene 
Möglichkeiten, die 
Sprachbindung zu erfüllen)

• erste Möglichkeit, die zweite 
Fremdsprache zu erlernen

• einzige Möglichkeit, die zweite 
Fremdsprachenpflicht für das 
Abitur bereits nach Klasse 10 
zu erfüllen



Entscheidung
für WP 

Französisch

• Aktuell in Jahrgang 7 & 8:              
4-stündig       (1 Std. zusätzlich)

• im Jahrgang 8 &10: 3-stündig

• gute bis befriedigende
Leistungen in Deutsch und 
Englisch

• Regelmäßiges problemloses
Lernen von Vokabeln und 
Grammatik 

• Freude an fremden Sprachen

• Offenheit für fremde Kulturen
(Tagesfahrt nach Lüttich/ Paris)

• Aufbau von E-Mail Kontakten zu
frz. Mitschülern/innen (z.B.
Partnerschule: Collège Louise 
Michel bei Paris)



WP 
Arbeitslehre

AL

Arbeitslehre besteht aus 
zwei Kernbereichen:

1. Technik
2. Hauswirtschaft

Man wählt das Fach 
Arbeitslehre – keinen 
Kernbereich!

In Klasse 7 jeweils ein halbes 
Jahr Technik und 
Hauswirtschaft

Nach Klasse 7 die 
Schwerpunktwahl (entweder 
– oder)

ACHTUNG:
Gesetzliche Vorgaben max. 
16 Kinder pro Gruppe



WP 
Arbeitslehre

(Schwerpunkt
Technik)

die fachgerechte Bearbeitung der 
Materialien 
(Holz, Kunststoff, Metall)

Unfallverhütung und Sicherheit im 
Umgang mit Werkzeugen und 
Werkzeugmaschinen

Elektrotechnik und Elektronik: Lesen 
und Entwerfen von Schaltplänen, 
Aufbau von Schaltungen

Analyse von Materialien auf ihren 
Einsatz im häuslichen Leben und in der 
Berufswelt 

Berufsbilder

Umweltaspekte, wie z. B. die 
Rohstoffverknappung und das 
Recycling 



WP  
Arbeitslehre

(Schwerpunkt
Hauswirtschaft)

ernährungskundlichen Fragen (z. B. 
Nahrungsmittel, Nährstoffe, vollwertige 
Mahlzeiten)

arbeitstechnischen Fragen (z. B. Einsatz von 
Geräten und Maschinen)

wirtschaftskundlichen Fragen (z. B. Einkauf, Preis, 
Qualität)

sozioökonomischen Fragen (z. B. Wohnen, 
Familie, Freizeit)

• praktische 
Nahrungszubereitung 

einfache kochtechnische Aufgaben und Rezepte, 
die i.d.R. in engem Zusammenhang mit dem 
gerade besprochenen Thema (Jahreszeit)

• theoretische und 
praktische 
Auseinandersetzung mit …



Entscheidung
für WP  

Arbeitslehre

• Vorbereitung auf einen
technischen, 
handwerklichen oder
kaufmännischen Beruf

• Vorbereitung auf den 
Besuch einer
Fachoberschule oder
der gymnasialen Oberstufe
(Leitungskurs Technik an 
unserer Schule)

• Arbeitslehre ist für 
diejenigen die richtige
Wahl, die ... 
• ... handwerkliches

Geschick hat;
• ... gern praktisch

arbeitet;
• ... sich für 

Haushaltsfragen und 
Wirtschaft interessiert.



WP  
Naturwissenschaften

Kernbereiche Biologie und 
Chemie (anfangs auch Physik) 
fächerübergreifend unterrichtet, 
um Themenkreise weit 
umfassender und vielfältiger zu 
betrachten

In der Einführungsphase 
parallele Themenbereiche* mit 
dem Fach NW PLUS:

Boden, Recycling, Farben



Entscheidung
für WP  

Naturwissenschaften



WP  
Naturwissenschaften

PLUS

Bereiche Mathematik & Informatik 
werden zusätzlich mit den 
Themenbereichen verknüpft, Bsp:

Pflanzen und Tiere im Jahreszyklus => 
Verknüpfung mit Programmierung mit 
dem visuellen Programm Scratch

In der Einführungsphase parallele 
Themenbereiche* mit dem Fach NW



Entscheidung
für WP  

Naturwissenschaften
PLUS

• Gute Leistungen in NW, Mathematik, 
Informatik

• Fähigkeit, sich in komplexe und 
abstrakte Zusammenhänge 
hineinzudenken 

• Fähigkeit, konzentriert und 
ausdauernd an kniffeligen Aufgaben 
und Problemen zu arbeiten 

• Vorbereitung auf Oberstufe 
(Leistungskurs Technik)



Wie „funktioniert“ 
das Fach?

Kombination der Fächer Kunst, Sport, Deutsch und 
Musik

Gliederung in vier Bereiche „Bildsprache, 
Körpersprache, Wortsprache und Musiksprache“

In unterschiedlichen Halbjahren werden Schwerpunkte 
gesetzt

25-30 Schülern/innen mit zwei Lehrkräften

Kooperation mit Theaterpädagogen aus Unna (kulturelle 
Bildung)

WP Darstellen und Gestalten „DuG“



Leistungsüberprüfung 
in DuG

Klassenarbeiten: Praxis und 
Theorie

Voraussetzung: Einwilligung 
der Erziehungsberechtigten 
für das Filmen der Arbeiten 

ihrer Kinder

Beispiel:

Praxisteil (70-80 Prozent der 
Gesamtnote): Jg. 8: 

Verfremdung und 
Inszenierung einer Ballade in 
Kleingruppen (Präsentation)

Theorie (20-30 Prozent): 
Auszug aus einer Ballade 

muss umgeschrieben 
werden, Abfrage von 

entsprechendem 
Fachvokabular aus dem 

Theater

Leistungsbewertung in Darstellen und Gestalten 

„DuG“



Zielgruppe

Spaß an 
kreativer 
Schreib-

arbeit und 
am Theater-

spielen

Unterricht 
mal anders 

erleben

kein 
Interesse an 

Fremd-
sprachen und 
Naturwissens

chaften

Lieblings-
fächer 

Deutsch, 
Kunst oder 

Musik

Entscheidung für Darstellen und Gestalten „DuG“



Zeit für Ihre Fragen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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